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Vertreter aus Selbsthilfegruppen
Wissenschaft, Forschung und Ausbildung
Beratung
Verw altung
Politik
Ärzteschaft
Krankenkassen
sonstige Gesundheitsversorgung
Selbsthilfefachkräfte, meist aus Selbsthilfekontaktstellen
Selbsthilfefachkräfte aus dem Ausland (Italien, Österreich)

 
 
Teilnehmer nach Anmeldeschluss bei  
 
Gala:             240 
Kongress:    311 
 
 
Teilnehmer beim Kongress 

 
Zurückgesandte Feedbackbögen,                    
davon Teilnahme als Vertretung von 
 
Selbsthilfegruppe/-organisation  47 

Selbsthilfekontakt/-unterstützungsstelle 15 

Professionelle Einrichtung aus dem  

Gesundheits-/Sozialwesen    4 

keine Angaben      4 
 
Insgesamt:                                  70 
                                                           
 
                                                                                                                                                                                                            Bewertung nach Schulnoten  

Bewertung nach 
Schulnoten (1= 
sehr gut, 5 = 
mangelhaft) 

erhaltene 
Bögen je 

Workshop 

Inhaltliche 
Arbeit 

Workshop 1 4 2,5 
Workshop 2 2 1,5 
Workshop 3 5 2 
Workshop 4 9 1,55 
Workshop 5 6 1,25 
Workshop 6 6 2,8 
Workshop 7 2 2,5 
Workshop 8 9 1,71 
Workshop 9 3 2,33 
Workshop10 24 1,95 

Durchschnitt: 1,96 

Bewertung nach Noten von 1-5 
(1 sehr gut, 5 mangelhaft) 

sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft Gesamtnote 

Inhaltliche Gestaltung 24 39 4   1,7 

Organisation der Veranstaltung 44 22 4   1,42 

Betreuung der Veranstaltung 42 25 1   1,39 

Gestaltung der Tagungsunterlagen 31 27 12   1,74 

Workshopthemen 13 38 9   1,93 

Verbindung von Kongress und Gala  21 23 4   1,64 

Praktischer Nutzen der Veranstaltung für Sie 19 32 15 2  2 

Insgesamt Erfüllung Ihrer Erwartungen 16 42 7 2 1 1,97 
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Anregungen, Ideen � 
• Größere Workshopräume 

Gala und Kongress lieber an einem Tag veranstalten 

• Zeitplan ausdehnen zum gemeinsamen Austausch und Kontakte knüpfen 

� 
Gala: 

• Sehr schöne Bilderausstellung! 
• Siggi Selbsthilfe : „sehr gute Beiträge 

zum Thema Selbsthilfe 
•  „Silberner Mond“ waren das 

Highlight der Selbsthilfe-Gala 

• Silberner Mond waren sehr gut 
• Rundum entspannter, gelungener 

Abend! 
• Feen sind eine tolle Möglichkeit, 

Spenden zu sammeln 

• „Winslow“ waren ebenfalls spitze, 
hätten länger spielen sollen 

• Umfangreiches und sehenswertes 
Programm – bravo, weiter so! 

• Kontakte knüpfen in lockerer 
Umgebung 

• Für jeden etwas dabei! 
• Werner Endres hat mich zum Lachen 

und Nachdenken gebracht 
• Werner Endres war sehr gut 
• Rockband Winslow sehr genossen, 

hat mich zum Nachdenken gebracht 
• Sehr schöne und ansprechende 

Gala 
 

Kongress: 

• Hat die Wichtigkeit der Kooperation 
zwischen SHG und Fachleuten 
nochmals verdeutlicht, super! 

• KVB bietet sehr gute 
Räumlichkeiten und Verpflegung 

• Didaktische Gestaltung der Work-
shops war super 

• Einsatz der Schriftdolmetscherin hat 
sich gelohnt, war spitze! 

• Die Selbsthilfe-Feen waren absolut 
hinreißend 

• Sehr faire Teilnahmegebühr 
• Moderation durch Theresa Keidel 

war sehr gut und entspannt 
• Moderation Theresa Keidel 

charmant und kompetent  
• sehr gute Organisation, sehr 

großes Lob an das SeKo-Team 

• Bemerkenswerte und sehr ge-
lungene Veranstaltung! 

 

� 
Gala: 

• Leider zu wenig Austausch unter SH-
Aktiven aufgrund des dichten 
Programms und der kurzen Pausen 
möglich 

• Teils zu viele Spendenaufrufe 
• weniger Gut: Werner Endres 
• Feen waren im Ritterfräuleinlook 
• Winslow haben zu lange gespielt 
• Teils zu viele Spendenaufrufe 

 
Kongress: 

• Nach vielen langen Vorträgen hat 
leider die Konzentration etwas 
nachgelassen 

• Mehr Sitzplätze beim Essen 

• Mehr Zeit im Workshop für Diskus-
sionen und zum Erfahrungsaustausch 

• Für Hörgeschädigte nicht ideal: 
schlechte Akustik, lauter Hall etc. 

• Lieber umweltfreundlichere Variante 
als Wegwerfgeschirr verwenden 

• In Workshops lieber auf Stuhlkreis 
umsteigen, leider nicht immer 
ausreichende Bestuhlung 
vorhanden 

• Workshopthemen klarer definieren 
• Luft war stickig, man hätte lüften 

müssen 
• Mehr Zeit im Workshop für 

Diskussionen und zum 
Erfahrungsaustausch 

• Vorträge teils temperamentlos und 
langweilig vorgetragen 

• In Workshops lieber auf Stuhlkreis 
umsteigen, leider oft keine 
ausreichende Bestuhlung 
vorhanden, Räume ebenfalls nicht 
ideal 

• Workshops dominiert von 
Selbsthilfekontaktstellen, Anliegen 
der Gruppen stimmen zum Teil nicht 
mit denen der Organisatoren überein;  

                                            

 (Mehrfachnennungen = Fett) 


